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Die Bedeutung von Ostern entdecken:  Stellvertretung 

 

Eine zentrale Bedeutung von Ostern ist die der Stellvertretung. Wäre irgendein Mensch für uns  

gestorben, hätte es keine Auswirkung für uns gehabt. Warum aber konnte Jesus stellvertretend  

für uns sterben? 

 

Stellvertretung im Alten Testament: Das Tier vertritt den Menschen 

… beim Schließen eines Bundes 

In 1. Mose 15 schließt Gott einen Bund mit Abraham. Er wird nach altorientalischem Brauch rechtskräftig durch 

(Verse 9+10, 17+18) _____________________________________________________________________________ 

Hebr 9,16-20 erklärt: Ein Bund (Testament) tritt nur in Kraft, wenn derjenige stirbt. (Das ist bis heute so.) 

… bei der Sündenvergebung 

Gott nimmt seine Heiligkeit sehr ernst. Wenn sich ihm jemand nahen will, muss derjenige sündfrei sein. 

3. Mose 1-7 enthält die Bestimmungen, wie Sündopfer nach dem Gesetz dargebracht werden sollen.  

Was war eine wichtige Handlung beim Opfern der Tiere? Lies dazu 3. Mose 1,4; 3,2; 4,4+15+24+29+33; 16,21 

Was bedeutet diese Handlung? ____________________________________________________________________ 

Dieser Gedanke mag uns heute fremd erscheinen: Dass Tiere anstelle von Menschen sterben. Es sollte dem Volk 

Israel als Anschauung dienen, dass jemand sterben muss, damit Sünden vergeben werden – wenn schon nicht die 

Person selbst, die gesündigt hat, dann als Stellvertretung ein makelloses Tier (s. Study Guide 1). 

Was war die Aufgabe der Priester im Alten Bund (s. Study Guide 1)? ______________________________________ 

 

Stellvertretung im Neuen Testament (= Bund): Jesus vertritt den Menschen 

Warum Jesus sterben musste 

Röm 4,25: „[Jesus ist] um unserer Übertretungen willen dahingegeben […] worden“ (διὰ τὰ παραπτώματα ἡμῶν) 

διὰ (dia) bedeutet „wegen, um … willen“ = Angabe des Grundes, aus dem etwas geschieht oder erfolgt 

ἡμῶν (hemon) bedeutet: „unsere“ 

παραπτώμα (paraptoma) bedeutet „Fehltritt, Vergehen, Sünde“ (im Vers im Plural) 

1. Kor 15,3: „Christus [ist] für unsere Sünden gestorben, nach den Schriften“ 

Warum Jesu Tod ausreicht 

Lies dazu Hebr 7,23-28  

Im Gegensatz zu den Priestern, die irgendwann sterben, bleibt Jesus ______________________________(V. 23-24) 

Sein Priestertum ist deshalb ein ______________________________________________________________ (V. 24) 

Wie kann er die Gläubigen erretten? _________________________________________________________ (V. 25a) 

Warum kann er die Gläubigen für immer erretten? _____________________________________________ (V. 25b) 

Welche Eigenschaften hat Jesus? _____________________________________________________________ (V. 26) 

Was hat Jesus nicht nötig? _________________________________________________________________ (V. 27a) 

Wer ist das Opfer für die Sünden des Volkes? __________________________________________________ (V. 27b) 

Mit welchen drei Eigenschaften wird Jesus beschrieben? _________________________________________ (V. 28b) 

Stellvertretung auch in der Auferstehung 

1. Kor 15,20-23: Weil Jesus auferstanden ist, werden wir Gläubige auch auferstehen! 

Ostern bedeutet: Jesus stirbt an unserer Stelle für unsere Sünden, damit wir Gemeinschaft mit Gott haben dürfen. 


